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Gemeinde – Ort der Herzensveränderung 

Zwei entgegengesetzte Entwicklungen, worin die Gemeinde involviert ist 

Erste: 

Apg. 9:31 

So hatte denn die Gemeinde durch ganz Judäa und Galiläa und Samaria hin Frieden und wurde 
erbaut und wandelte in der Furcht des Herrn und mehrte sich durch den Trost des Heiligen Geistes. 

nach der Schlachter 2000: So hatten nun die Gemeinden Frieden in ganz Judäa und Galiläa und 
Samaria und wurden auferbaut und wandelten in der Furcht des Herrn und wuchsen durch den 
Beistand des Heiligen Geistes. 

Haggai 2:9   

Größer wird die Herrlichkeit dieses künftigen Hauses sein als die des früheren, spricht der HERR der 
Heerscharen, und an diesem Ort will ich Frieden geben, spricht der HERR der Heerscharen. 

• Gemeinde, Ort des Friedens, Trostes, Wachstums, der Wiederherstellung 

• der Heilige Geist ist Beistand, Helfer, Tröster 

• Furcht des Herrn wohnt in der Gemeinde 

• übernatürlicher Frieden  

• Jesus versprach: Johannes 14:27  Frieden lasse ich euch, meinen Frieden gebe ich euch; nicht 
wie die Welt gibt, gebe ich euch. 

 

Zweite: 

1.Tim. 4:1‐ 

1 Der Geist aber sagt ausdrücklich, daß in späteren Zeiten manche vom Glauben abfallen werden, 
indem sie auf betrügerische Geister und Lehren von Dämonen achten, 2  durch die Heuchelei von 
Lügenrednern, die in ihrem eigenen Gewissen gebrandmarkt sind, 

2.Tim 2:2‐ 

Predige das Wort, stehe bereit zu gelegener und ungelegener Zeit; überführe, weise zurecht, 
ermahne mit aller Langmut und Lehre! 3  Denn es wird eine Zeit sein, da sie die gesunde Lehre nicht 
ertragen, sondern nach ihren eigenen Begierden sich selbst Lehrer aufhäufen werden, weil es ihnen 
in den Ohren kitzelt; 4  und sie werden die Ohren von der Wahrheit abkehren und sich zu den Fabeln 
hinwenden. 
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Hebr. 12:14‐ 

und achtet darauf, daß nicht jemand an der Gnade Gottes Mangel leide, daß nicht irgendeine Wurzel 
der Bitterkeit aufsprosse und euch zur Last werde und durch sie viele verunreinigt werden, 

2.Tim. 3:1‐ 

Dies aber wisse, daß in den letzten Tagen schwere Zeiten eintreten werden; 2  denn die Menschen 
werden selbstsüchtig sein, geldliebend, prahlerisch, hochmütig, Lästerer, den Eltern ungehorsam, 
undankbar, unheilig, 3  lieblos, unversöhnlich, Verleumder, unenthaltsam, grausam, das Gute nicht 
liebend, 4  Verräter, unbesonnen, aufgeblasen, mehr das Vergnügen liebend als Gott, 5  die eine 
Form der Gottseligkeit haben, deren Kraft aber verleugnen. Und von diesen wende dich weg! 

 

• diese beiden Entwicklungen beeinflussen die Gemeinde 

• hier wird entschieden, in welche Richtung du dich entwickelst 

• das wird Konflikte hervorrufen 

Eine Gemeinde im Heiligen Geist ist nicht eine Gemeinde ohne Probleme, sondern:  

Eine Gemeinde im Heiligen Geist löst Probleme nach den Ordnungen Gottes! 

Was verursacht Probleme in der Gemeinde? 

1) Bauen mit Menschenweisheit, statt nach Gottes Ordnungen, Gottes Wort 

1.Kor. 2:1‐ 

Und ich, als ich zu euch kam, Brüder, kam nicht, um euch mit Vortrefflichkeit der Rede oder Weisheit 
das Geheimnis Gottes zu verkündigen. 2  Denn ich nahm mir vor, nichts anderes unter euch zu 
wissen, als nur Jesus Christus, und ihn als gekreuzigt. 3  Und ich war bei euch in Schwachheit und mit 
Furcht und in vielem Zittern; 4  und meine Rede und meine Predigt bestand nicht in überredenden 
Worten der Weisheit, sondern in Erweisung des Geistes und der Kraft, 5  damit euer Glaube nicht auf 
Menschenweisheit, sondern auf Gottes Kraft beruhe. 6 Wir reden aber Weisheit unter den 
Vollkommenen, jedoch nicht Weisheit dieses Zeitalters, auch nicht der Fürsten dieses Zeitalters, die 
zunichte werden, 7  sondern wir reden Gottes Weisheit in einem Geheimnis, die verborgene, die Gott 
vorherbestimmt hat, vor den Zeitaltern, zu unserer Herrlichkeit. 

10  Uns aber hat Gott es geoffenbart durch den Geist, denn der Geist erforscht alles, auch die Tiefen 
Gottes. 

12  Wir aber haben nicht den Geist der Welt empfangen, sondern den Geist, der aus Gott ist, damit 
wir die Dinge kennen, die uns von Gott geschenkt sind. 13  Davon reden wir auch, nicht in Worten, 
gelehrt durch menschliche Weisheit, sondern in Worten, gelehrt durch den Geist, indem wir 
Geistliches durch Geistliches deuten. 
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• Gemeindestrukturen (Älteste, Diakone, Heilige) 

• Umgang mit Sünde 

• Welche Standards werden aufrechterhalten 

• gesunde Lehre (Taufe im Wasser, Taufe im Heiligen Geist, Geistesgaben) 

 

2) Unreine Herzen 

Gemeinde ist der Ort, wo unsere Herzen gereinigt und verändert werden sollen! Deine Bekehrung 
ist die Tür in das Behandlungszimmer Gottes für dein Herz! 

2.Tim. 2:22 

Die jugendlichen Begierden aber fliehe, strebe aber nach Gerechtigkeit, Glauben, Liebe, Frieden mit 
denen, die den Herrn aus reinem Herzen anrufen! 

• unsere Herzen sind vermischt mit z.B. Habsucht 
 

Markus 7: 21‐23 

Denn von innen aus dem Herzen der Menschen kommen die bösen Gedanken hervor: Unzucht, 
Dieberei, Mord, 22  Ehebruch, Habsucht, Bosheit, Arglist, Ausschweifung, Neid, Lästerung, Hochmut, 
Torheit; 23  alle diese bösen Dinge kommen von innen heraus und verunreinigen den Menschen. 

• Ansprüche auf Positionen 

• Ansprüche an die Gemeinde 

 

Die Quelle für Unfrieden in der Gemeinde sind unreine Herzen! 

Lukas 6:45   

Der gute Mensch bringt aus dem guten Schatz seines Herzens das Gute hervor, und der böse bringt 
aus dem bösen das Böse hervor; denn aus der Fülle des Herzens redet sein Mund. 

• Bete um die Fähigkeit, deine eigenen Worte hören zu können, deinen Tonfall selbst 
wahrzunehmen zu können 

Regel: Mit wem rede ich wie über was? 

Phil. 1:15 

Einige zwar predigen Christus auch aus Neid und Streit, einige aber auch aus gutem Willen. 
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Phil. 2:2‐4 

so erfüllt meine Freude, daß ihr dieselbe Gesinnung und dieselbe Liebe habt, einmütig, <eines> 
Sinnes seid, 3  nichts aus Eigennutz oder eitler Ruhmsucht tut, sondern daß in der Demut einer den 
anderen höher achtet als sich selbst; 4  ein jeder sehe nicht auf das Seine, sondern ein jeder auch auf 
das der anderen! 5  Habt diese Gesinnung in euch, die auch in Christus Jesus war, 

• unsere Motive sind entscheidend 

2.Petr. 2:2‐3 

Und viele werden ihren Ausschweifungen nachfolgen, um derentwillen der Weg der Wahrheit 
verlästert werden wird. 3 Und aus Habsucht werden sie euch mit betrügerischen Worten kaufen; 
denen das Gericht seit langem schon nicht zögert, und ihr Verderben schlummert nicht. 

 

3) Heuchelei 

Matt. 23:3‐  Jesus spricht zu den Volksmengen und Jüngern über die Schriftgelehrten und Pharisäer 

3  Alles nun, was sie euch sagen, tut und haltet; aber handelt nicht nach ihren Werken! Denn sie 
sagen es und tun es nicht. 

5  Alle ihre Werke aber tun sie, um sich vor den Menschen sehen zu lassen; denn sie machen ihre 
Gebetsriemen breit und die Quasten groß. 

6  Sie lieben aber den ersten Platz bei den Gastmählern und die ersten Sitze in den Synagogen 

7  und die Begrüßungen auf den Märkten und von den Menschen Rabbi genannt zu werden. 

13 Wehe aber euch, Schriftgelehrte und Pharisäer, Heuchler! Denn ihr verschließt das Reich der 
Himmel vor den Menschen; denn ihr geht nicht hinein, und die, die hineingehen wollen, laßt ihr auch 
nicht hineingehen. 

15  Wehe euch, Schriftgelehrte und Pharisäer, Heuchler! Denn ihr durchzieht das Meer und das 
trockene Land, um <einen> Proselyten zu machen; und wenn er es geworden ist, so macht ihr ihn zu 
einem Sohn der Hölle, doppelt so schlimm wie ihr. 

16  Wehe euch, ihr blinden Führer! Die ihr sagt: Wenn jemand bei dem Tempel schwören wird, ist 
das nichts; wenn aber jemand bei dem Gold des Tempels schwören wird, ist er gebunden. 

17  Narren und Blinde! Was ist denn größer, das Gold oder der Tempel, der das Gold heiligt? 

18  Und: Wenn jemand bei dem Altar schwören wird, ist das nichts; wenn aber jemand bei der Gabe 
schwören wird, die auf ihm ist, so ist er gebunden. 
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23  Wehe euch, Schriftgelehrte und Pharisäer, Heuchler! Denn ihr verzehntet die Minze und den Anis 
und den Kümmel und habt die wichtigeren Dinge des Gesetzes beiseite gelassen: das Recht und die 
Barmherzigkeit und den Glauben; diese hättet ihr tun und jene nicht lassen sollen. 

25  Wehe euch, Schriftgelehrte und Pharisäer, Heuchler! Denn ihr reinigt das Äußere des Bechers 
und der Schüssel, inwendig aber sind sie voller Raub und Unenthaltsamkeit. 

26  Blinder Pharisäer! Reinige zuerst das Inwendige des Bechers, damit auch sein Auswendiges rein 
werde. 

27  Wehe euch, Schriftgelehrte und Pharisäer, Heuchler! Denn ihr gleicht übertünchten Gräbern, 
die von außen zwar schön scheinen, inwendig aber voll von Totengebeinen und aller Unreinigkeit 
sind. 

28  So scheint auch ihr von außen zwar gerecht vor den Menschen, von innen aber seid ihr voller 
Heuchelei und Gesetzlosigkeit. 

29  Wehe euch, Schriftgelehrte und Pharisäer, Heuchler! Denn ihr baut die Gräber der Propheten und 
schmückt die Grabmäler der Gerechten 

30  und sagt: Wären wir in den Tagen unserer Väter gewesen, so würden wir uns nicht an dem Blut 
der Propheten schuldig gemacht haben. 

31  So gebt ihr euch selbst Zeugnis, daß ihr Söhne derer seid, welche die Propheten ermordet haben. 

 

• Heuchelei ist wie Sauerteig    

Lukas 12:1 Als sich unterdessen viele Tausende der Volksmenge versammelt hatten, so daß sie 
einander traten, fing er an, zuerst zu seinen Jüngern zu sagen: Hütet euch vor dem Sauerteig der 
Pharisäer, das heißt vor der Heuchelei. 2  Es ist aber nichts verdeckt, was nicht aufgedeckt, und 
nichts verborgen, was nicht erkannt werden wird; 3  deswegen wird alles, was ihr in der Finsternis 
gesprochen haben werdet, im Licht gehört werden, und was ihr ins Ohr gesprochen haben werdet in 
den Kammern, wird auf den Dächern ausgerufen werden. 

 

• Heuchelei macht geistlich blind / wir können unsere bösen und falschen Herzenshaltungen 
selbst nicht mehr erkennen 

• Heuchelei macht gesetzlich 

• Heuchelei verbindet sich mit Religiösität 

• Heuchelei schützt sich mit einem falschen Verständnis von Liebe 
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Das Bollwerk der falschen Liebe 

Viele Kinder Gottes haben ein verkehrtes Verständnis von Liebe bzw. von der Liebe Gottes. 

Römer 12:9 

Die Liebe sei ungeheuchelt! Verabscheut das Böse, haltet fest am Guten! 

2.Thess. 2:7‐ 

Denn schon ist das Geheimnis der Gesetzlosigkeit wirksam; nur offenbart es sich nicht, bis der, 
welcher jetzt zurückhält, aus dem Weg ist; 8  und dann wird der Gesetzlose geoffenbart werden, den 
der Herr Jesus beseitigen wird durch den Hauch seines Mundes und vernichten durch die 
Erscheinung seiner Ankunft; 9  ihn, dessen Ankunft gemäß der Wirksamkeit des Satans erfolgt mit 
jeder Machttat und mit Zeichen und Wundern der Lüge 10  und mit jedem Betrug der 
Ungerechtigkeit für die, welche verloren gehen, dafür, daß sie die Liebe der Wahrheit zu ihrer 
Errettung nicht angenommen haben. 

• Die Liebe Gottes ist verbunden mit Wahrheit 

• bei Gott ist Liebe und Wahrheit untrennbar miteinander verbunden 

• viele schlimme, sündhafte Dinge dulden wir in den Gemeinden aufgrund eines falschen 
Verständnis von Liebe 

• „1 Korinther 16:14  Alles bei euch geschehe in Liebe!“ wird oft falsch verwendet  

• 1 Petrus 4:8  Vor allen Dingen aber habt untereinander eine anhaltende Liebe! Denn die 
Liebe bedeckt eine Menge von Sünden.    bezieht sich auf: Römer 3:23 23  denn alle haben 
gesündigt und erlangen nicht die Herrlichkeit Gottes 24  und werden umsonst gerechtfertigt 
durch seine Gnade, durch die Erlösung, die in Christus Jesus ist. 

• dieser Vers zusammen mit: 1.Kor 13:6 6  sie freut sich nicht über die Ungerechtigkeit, 
sondern sie freut sich mit der Wahrheit, 

Umgang mit Sünde 

1.Joh 1:9 

Wenn wir unsere Sünden bekennen, ist er treu und gerecht, daß er uns die Sünden vergibt und uns 
reinigt von jeder Ungerechtigkeit. 

es kann nichts zugedeckt werden, was nicht offenbar geworden ist, was nicht bekannt wurde 

2.Kor. 6 

4  sondern in allem empfehlen wir uns als Gottes Diener  

6  in Reinheit, in Erkenntnis, in Langmut, in Güte, im Heiligen Geist, in ungeheuchelter Liebe; 
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Beispiele, an denen wir unser Verständnis von der Liebe Gottes testen 
können: 

Matt. 16 

21 Von der Zeit an begann Jesus seinen Jüngern zu zeigen, daß er nach Jerusalem hingehen müsse 
und von den Ältesten und Hohenpriestern und Schriftgelehrten vieles leiden und getötet und am 
dritten Tag auferweckt werden müsse. 22  Und Petrus nahm ihn beiseite und fing an, ihn zu tadeln, 
indem er sagte: Gott behüte dich, Herr! Dies wird dir keinesfalls widerfahren. 23  Er aber wandte sich 
um und sprach zu Petrus: Geh hinter mich, Satan! Du bist mir ein Ärgernis, denn du sinnst nicht auf 
das, was Gottes, sondern auf das, was der Menschen ist. 

 

 

Markus 9 

17  Und einer aus der Volksmenge antwortete ihm: Lehrer, ich habe meinen Sohn zu dir gebracht, 
der einen stummen Geist hat; 18  und wo er ihn auch ergreift, zerrt er ihn zu Boden, und er schäumt 
und knirscht mit den Zähnen und wird starr. Und ich sagte deinen Jüngern, daß sie ihn austreiben 
möchten, und sie konnten es nicht. 19  Er aber antwortete ihnen und spricht: O ungläubiges 
Geschlecht! Bis wann soll ich bei euch sein? Bis wann soll ich euch ertragen? Bringt ihn zu mir! 

 

 

Markus 10 

21  Jesus aber blickte ihn an, gewann ihn lieb und sprach zu ihm: Eins fehlt dir. Geh hin, verkaufe 
alles, was du hast, und gib den Erlös den Armen, und du wirst einen Schatz im Himmel haben, und 
komm, folge mir nach! 22  Er aber ging, entsetzt über das Wort, traurig weg, denn er hatte viele 
Güter. 

 

 

2 Timotheus 4:14   

Alexander, der Schmied, hat mir viel Böses erwiesen; der Herr wird ihm vergelten nach seinen 
Werken. 15  Vor ihm hüte auch du dich! Denn er hat unseren Worten sehr widerstanden. 
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2.Kor. 11 

25  Dreimal bin ich mit Ruten geschlagen, einmal gesteinigt worden; dreimal habe ich Schiffbruch 
erlitten; einen Tag und eine Nacht habe ich in Seenot zugebracht; 26  oft auf Reisen, in Gefahren von 
Flüssen, in Gefahren von Räubern, in Gefahren von meinem Volk, in Gefahren von den Nationen, in 
Gefahren in der Stadt, in Gefahren in der Wüste, in Gefahren auf dem Meer, in Gefahren unter 
falschen Brüdern 

• aus reiner Liebe zu Gott tadelt Jesus Petrus 

• aus reiner Liebe ermahnt er die Jünger 

• aus reiner Liebe zeigte er dem reichen Jüngling die richtige Lösung 

 

 

Verantwortung für unsere Herzen 

Wir müssen zuerst Verantwortung für unser eigenes Herz übernehmen und dann auch für das Herz 
des anderen! 

Sprüche 22.11 

Wer Reinheit des Herzens liebt, wessen Lippen wohlgefällig reden, dessen Freund ist der König. 

Sprüche 4:23  Mehr als alles, was man sonst bewahrt, behüte dein Herz! Denn in ihm entspringt die 
Quelle des Lebens. 

Sprüche 8:5  Lernt Klugheit, ihr Einfältigen, und ihr Toren, bringt euer Herz zur Einsicht! 

Sprüche 22:17  Neige dein Ohr und höre die Worte von Weisen und richte dein Herz auf meine 
Erkenntnis! 

Sprüche 23:12  Bring her zur Zucht dein Herz, und deine Ohren zu den Worten der Erkenntnis! 

Sprüche 23:26  Gib mir, mein Sohn, dein Herz, und deine Augen laß an meinen Wegen Gefallen 
haben! Sprüche 28:14  Glücklich der Mensch, der beständig in der Gottes furcht bleibt! Wer aber sein 
Herz verhärtet, wird ins Unglück fallen. 

• wir müssen beständig (regelmäßig) beten für unser Herz 

Psalmen 26:2  Erprobe mich, HERR, und prüfe mich; läutere meine Nieren und mein Herz!  

Psalmen 139:23  Erforsche mich, Gott, und erkenne mein Herz. Prüfe mich und erkenne meine 
Gedanken! 

Psalmen 139:23  Erforsche mich, Gott, und erkenne mein Herz. Prüfe mich und erkenne meine 
Gedanken! 24  und sieh, ob ich auf bösem Weg bin, und leite mich auf dem ewigen Weg! 
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• unsere eigene Erkenntnis über unser Herz reicht nicht aus 

• David wusste, dass er auf bösem Weg gehen kann, ohne es zu merken 

• Der Herr sucht nach weichen, belehrbaren, korrigierbaren Herzen! 

•  Der HG arbeitet nicht automatisch an unserem Herz 

• in den Zeiten, wo wir Sein Angesicht suchen, auf ihn schauen, geschieht etwas in uns = 2 
Korinther 3:18  Wir alle aber schauen mit aufgedecktem Angesicht die Herrlichkeit des Herrn 
an und werden so verwandelt in dasselbe Bild von Herrlichkeit zu Herrlichkeit, wie es vom 
Herrn, dem Geist, geschieht. 

• wir sehen ihn  =  Freude, Herrlichkeit, Reinheit, Gerechtigkeit, er verändert uns 

• unsere Haltungen/unser Herz ist so wichtig 

• wir müssen die biblische Sichtweise bejahen und übernehmen 
 Ermahnungen sind kein Angriff, sondern heilsam 
 Liebe ist untrennbar verbunden mit Wahrheit 
 wir suchen die Korrektur und Veränderung vom HG 
 wir suchen nach einer demütigen Haltung, lassen uns etwas sagen 
 wir brauchen ein weiches verändertes Herz 

2.Kor.13.11 

Im übrigen, Brüder, freut euch, laßt euch zurechtbringen, laßt euch ermuntern, seid eines Sinnes, 
haltet Frieden! Und der Gott der Liebe und des Friedens wird mit euch sein. 

• Liebe und Frieden sind mit uns, wenn: wir uns zurechtbringen lassen 

 

 

Verantwortung füreinander 

Wir sind gerufen, zuerst für unser Herz Verantwortung zu übernehmen und dann auch für das Herz 
des Bruders und der Schwester. 

Matt. 7 

4  Oder wie wirst du zu deinem Bruder sagen: Erlaube, ich will den Splitter aus deinem Auge ziehen; 
und siehe, der Balken ist in deinem Auge? 5  Heuchler, zieh zuerst den Balken aus deinem Auge! Und 
dann wirst du klar sehen, um den Splitter aus deines Bruders Auge zu ziehen. 

• klare Aufforderung, zuerst unser Balken, dann der Splitter 

1.Joh 1:7 

Wenn wir aber im Licht wandeln, wie er im Licht ist, haben wir Gemeinschaft miteinander, und das 
Blut Jesu, seines Sohnes, reinigt uns von jeder Sünde. 

• im Licht wandeln: transparenter Lebensstil 
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• sämtliche Lebensbereiche , in denen wir nicht in den Ordnungen Gottes leben, sind nicht 
unsere Privatsache 

• Partnerschaften, Umgang mit Ehepartner und Kindern, Freizeitgestaltung, ständiger 
Arbeitsplatzverlust... 

• echte Gemeinschaft ist nur möglich zwischen Geschwistern, die das wollen und bejahen – 
Leben im Licht 

Gal 6:1‐ 

Brüder, wenn auch ein Mensch von einem Fehltritt übereilt wird, so bringt ihr, die Geistlichen, 
einen solchen im Geist der Sanftmut wieder zurecht. Und dabei gib auf dich selbst acht, daß nicht 
auch du versucht wirst! 2  Einer trage des anderen Lasten, und so werdet ihr das Gesetz des Christus 
erfüllen. 3  Denn wenn jemand meint, etwas zu sein, während er doch nichts ist, so betrügt er sich 
selbst. 4  Ein jeder aber prüfe sein eigenes Werk, und dann wird er nur im Blick auf sich selbst Ruhm 
haben und nicht im Blick auf den anderen; 

2.Thess. 3:14‐15 

14  Wenn aber jemand unserem Wort durch den Brief nicht gehorcht, den bezeichnet, habt keinen 
Umgang mit ihm, damit er beschämt werde; 15  und seht ihn nicht als einen Feind an, sondern weist 
ihn zurecht als einen Bruder! 

Kolosser 3:16   

Das Wort des Christus wohne reichlich in euch; in aller Weisheit lehrt und ermahnt euch gegenseitig! 
Mit Psalmen, Lobliedern und geistlichen Liedern singt Gott in euren Herzen in Gnade! 

1:Thess. 5:9‐ 

9  Denn Gott hat uns nicht zum Zorn bestimmt, sondern zum Erlangen des Heils durch unseren Herrn 
Jesus Christus, 10  der für uns gestorben ist, damit wir, ob wir wachen oder schlafen, zusammen mit 
ihm leben. 11 Deshalb ermahnt einander und erbaut einer den anderen, wie ihr auch tut! 

Hebräer 13:22   

Ich bitte euch aber, Brüder, ertragt das Wort der Ermahnung! 

Sprüche 12:1   

Wer Zucht liebt, liebt Erkenntnis; und wer Ermahnung haßt, ist dumm. 

Sprüche 15:32   

Wer Zucht fahren läßt, verachtet sich selbst; wer aber auf Zurechtweisung hört, erwirbt Verstand. 

Sprüche 13:1  

Ein weiser Sohn läßt sich vom Vater zurechtweisen, aber ein Spötter hört nicht auf Zurechtweisung. 
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Sprüche 6:23   

Denn eine Leuchte ist das Gebot und die Weisung ein Licht, und ein Weg zum Leben sind 
Ermahnungen der Zucht, 

Sprüche 19:20   

Höre auf guten Rat und nimm Zucht an, damit du für die Zukunft weise wirst! 

 

Das alles dient dazu, dass die Gemeinde ein Wohnort für die manifestierte, 
herrliche Gegenwart Gottes wird! 

Eph. 2:22 

21  In ihm zusammengefügt, wächst der ganze Bau zu einem heiligen Tempel 
im Herrn, 22  und in ihm werdet auch ihr mitaufgebaut zu einer Behausung 
Gottes im Geist. 

• unsere Beziehungen brauchen eine völlig neue Qualität 

• richtiges Verständnis der Liebe Gottes, frei von Humanismus 

• Leben im Licht – Vorrausetzung für echte geistliche Einheit 

• echte biblische Demut – damit Gnade Gottes in viel größerem Maß 

• falsche Motivationen, verdeckte Ansprüche, Selbstsucht wird es in der zukünftigen 
Gemeinde nicht mehr geben 

Eph. 5:27 

damit er die Gemeinde sich selbst verherrlicht darstellte, die nicht Flecken oder Runzel oder etwas 
dergleichen habe, sondern daß sie heilig und tadellos sei. 

• das bedeutet nicht fehlerlose Menschen 

• das bedeutet, alle Gemeindeglieder haben eine vorbildliche, belehrbare Haltung 

• alle haben verstanden, ihr Herz und das der anderen zu bewahren 


